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Ja, wenn er coffeinfrei ist, dann unbe«

dingt für alle. Das ColTein im Kaffee macht
durch die Reizwirkungen auf Herz, Ner*

ven und Nieren vielen Menschen das

Kaffeetrinken zu einem zweischneidigen
Schwert.

Nur coffeinfreier Kaffee Hag verbindet
ungeschmälerten Kaffeegenuss mit abso»

luter Unschädlichkeit für Gesunde wie für
Leidende, denn er ist Qualität durch und

durch und coffeinfrei.

Hotel Steingletscher
am linhniuii Tel 61 6 Pension

1666 MUM.- Mittelpunkt dtr kürzesten und schön
sten Pansverblndunger zwischen Zentralschwelz unl
Berner Oberland (Wessen—Bustcnpass—Meirlngen). —
Passengates zweitägige« Auaftug»*'el tllr Schulen und
Vereine, mit Nachtquartier im Hotel Steingletscher.
18M Familie Jsssl, Meirlngen.

gesellschaftSMjnd
SchüjerJReisen

nach Hinsiedeln und In die
Schwyzerberge

bleiben In guter Erinnerung.
Verfangen Sie üluatrierte Gratisbroschüse xmA

Taxberecfcnungen von der 1354

Mwlrtin der S. O. B. in Tideaaidi.

Flieger-
Aufnahmftn

Negntovaafon
ProJalctlom-miqiM]-
tinn
sind das idealste und
beste Anschauunrs-
*6asid<isr<LS*ek

2000
allen

Paralee «ad Afrika.
Man verlange Aus-
wahlseedungen und
Katsloge 181

Luftvar-
Ais A-O-iZürich
Waldieplatz 19
(Kaspar feeiierhaus)

Melchtal Hotel u. Kurhaus
Tal. No. 3. 900 m 0. M.

Schönster Austlugsort für Schulen und Vereine. Vor-
silgl Küche und Keller, Kegelhalle, grosser Garten, Ga-
rage. Pensionspreis von Fr » - an. Spezlalprels für
VamHiea, Scfadma und Vereine. Auto Bahnhof 8arnen.

Hötl. -empfiehlt sich
MO O. Mlchel-Ittlln.

Bettsofa
ist meinerMiesrte
von eseem Sofa in
einBett verwandelt

A.Berbarteh
ZOrlch 8

DnffiiirslHwe 45
b, Stadttheater

m*
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Der Musikapparat als Sprachlehrer
Der Musikapparat ist längst von seiner blossen Verwendung zu
Unterhaltungszwecken abgerückt und zum Vermittler höchster Kulturgüter
geworden. Nun wird er auch noch zum Sprachlehrer
Das charakteristische Streben des modernen Sprachunterrichtes nach
idiomatischer Aussprache wird durch den Musikapparat in ungeahnter
Weise unterstützt. Der mühereiche Aussprach- und Anfangsunterricht

wandelt sich durch ihn in frohe Stunden munterer Betätigung.

Columbia-Sprachlehrplatten
haben als willkommenes Hilfsmittel bereits in den Schulen Aufnahme
gefunden. Auch der einzelne Schüler wird sie mit grösstem' Nutzen zu
Rate ziehen, sei es bei der häuslichen Vorbereitung oder zur Wiederholung

und Einprägung. Die Sprachlehrplatte kann sogar Nachhilfestunden

ersetzen und entbehrlich machen

Für den Französischunterricht:
NOS amis francals. Eine Sammlung kleiner Szenen aus dem
französischen Volksleben, mit Liedern und Rezitationen, gesprochen von
Schauspielern des „Thöätre du petit monde" in Paris. 6 Platten ä
Fr. 10.—

Elements de langue francaise.Aus dem an den zürcherischen Schulen

gebräuchlichen Lehrbuch von Sekundarlehrer H. Hoesli
aufgenommen. Bis jetzt liegen zwei Platten vor :

D 2314 Legons 19,20,24,25,26
D 2315 Legobs 29,30,42,43,45, et p. 85, ä Fr. 5.50

Für den Englischunterricht:
t \ > ' i

A first English bodfc vb» Walter. Rtpman, ist vom Verfasser selbst -
auf 12 Platten übertragen worden. Die prachtvolle, ausserordentlich
sorgfältige Aufnahme vermittelt ein ansehnliches Sprachwissen, wie
es in einem Jahreskurs erworben werden könnte. Fr. 7.50 per Platte.

Zu allen Sprachlehrplatten sind auch die betreffenden
Lehrbücher, denen sie entnommen wurden, erhältlich

Verlangen Sie Prospekte und unverbindliche Auswahlsendungen,
unter Bezugnahme auf diese Anzeige,-durch :

Göschanen-Alp Tu"
Hotel Dammaglttactwr

Telephon su 1851

,8«br lohnender und beliebter Ausflugsort fOr Schulen.
Massenquartler. Eigene Sennerei Ben Ant. Traten

Basel Restaurant Heuwage
Nahe Zoologleoher Garten und Bundesbabnbof. Spesial-
Arrangement für Mlttagnesen und Zvieri for Schulen.
Saal. Teraeee. Der tlt tehrerechaft' empfiehlt sieb
boten» J. Kleiber. Telephon 8afrao 80.4t (1865)

direkt beim Uwendenkmel und Oletichergerteu. Beel
lür UKW Personen. Tel. JJ». Den tlt.Lehrertch*lteniür
Verpflegung von Schulen und Ge«e11schürten bestem
ediptohleu. Frühstück, Mittageteen, Knffee, Tee,
Schokolade, Backwerk us«. tu reduslerten Preisen
P7301 Li J. Besltier,

Thalwil
Volkshelm tum Roeqngarten, alkoholfreie Wirtschaft,
empfiehlt sich Schulen und Vereinen. Grosser Baal mit.
Bahne. — Garten — Kegelbahn — Billard. Tel. 222.

Es ist
sehr wichtig

was die Jugend liest;
besonders wichtig aber ist,
was die kathoL Schweizer

Jugend liest. Für sie
ist die

Schweizer

Sugend-ölbllothek

geschaffen Diese gehört
in jede gute Jugend-Bibliothek

und eignet sich
besonders zu Geschenk¬

zwecken.

40 Rp. pro Band.

Bisher erschienen:
1. »Auf dem Dache der

Welt". Eine
Abenteurer-Geschichte aus
Tibet. Von Wilhelm
Mathiessen.

2 „Lausbubengeichich-
ten". Von P. Maurus
Carnot, C. R. Enzmann,
Wilhelm Mathiessen ui
M. VögelL

3. „Alte Tiergeschichten".
Aus alten Quellen
zusammengestellt von
Wilhelm Mathiessen
und M. Vögell
«Der kleine Otto
der Grosse". Eine Gei
schichte eua dem Mite
telalter von P. Maurus
Carnot

5. «Der Silberbarrsn".
Eine Abenteurererzäh-
lung von: Fr.- Donsiier,

In allen Buchhandlungen
oder direkt vom

Verlag OttoWaltari
Olfen
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